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BIM
Digital mit 

Köpfchen

digital 

with brains 
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INHALT
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WO

WIR

STEHEN
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INFORMIEREN

2600

ARCHITEKTEN UND

INNENARCHITEKTEN

3200

Ingenieure
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QUALIFIZIEREN Nachfrage nach qualifizierten Mitarbeitern bedienen

Hohem Veränderungsdruck auf Planen und Bauen entsprechen

Neue Auftragschancen nutzen

Rolle der Architekten im digitalen Planungsprozess stärken

Wildwuchs bei BIM-Fortbildungsangeboten eindämmen

Qualitätssicherung durch bundesweit einheitliche Fort- und Weiterbildungsstandards

Curriculum "BIM Standard Deutscher Architektenkammern" auf der VDI-Richtlinie VDI 

2552 Blatt 8.1.

Aufgabenverteilung zwischen unabhängiger Planung und Bauausführung stärken

Konzentrationsprozessen durch Digitalisierung in Planungs- und Bauwirtschaft 

begegnen

Die Bundesarchitektenkammer e.V. (BAK) ist ein Zusammenschluss der 16 Länderarchitektenkammern in Deutschland.

Sie vertritt auf nationaler und internationaler Ebene die Interessen von ca.130.000 Architekten gegenüber Politik und Öffentlichkeit.
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CURRICULUM
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WIR 

KÖNNEN

MODELLIEREN
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WIR 

KÖNNEN

VERKNÜPFEN

Webbasiertes 

Raumbuch mit 

Modell verknüpft
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WIR 

KÖNNEN 

ENTWERFEN
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WIR

KÖNNEN

PLANEN
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WIR

KÖNNEN

PARAMETRI-

SIEREN
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WIR

KÖNNEN

KOSTEN

PLANEN
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WIR

KÖNNEN

KOSTEN

STEUERN
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WIR

KÖNNEN

ZEIT

PLANEN
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WIR

KÖNNEN

ZUSAMMEN-

ARBEITEN
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WIR

KÖNNEN

ZUSAMMEN-

ARBEITEN

Rücklauf Kalksandstein: So nicht ausführbar
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WIR

KÖNNEN

ZUSAMMEN-

ARBEITEN

Rücklauf Kalksandstein: So nicht ausführbar
Werkstattkonstruktion Stahlbaufirma
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WIR

KÖNNEN

ZUSAMMEN-

ARBEITEN

Durchbruchsplanung TGA
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WIR

KÖNNEN

ZUSAMMEN-

ARBEITEN

Ausschnitt 3. OG Wände mit 

Bewehrung und zugeh. 

Elementfertigteilplan vom 

Betonfertigteilwerk

Bewehrung im IFC-Viewer
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WIR

KÖNNEN

BESTAND

SICHERN,

NACHHALTIG
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WIR

KÖNNEN

KOORDINIEREN
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WIR

KÖNNEN

KOORDINIEREN
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WIR

KÖNNEN

VISUALISIEREN
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WIR

KÖNNEN

SIMULIEREN
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WIR ARBEITEN AN

DATENSICHERHEIT

PFLEGE DER DATEN

PRODUKTNEUTRALITÄT

DATENAUSTAUSCH

KOMMUNIKATION

SCHUTZ DER 
KLEINTEILIGEN 
PLANUNGSSTRUKTUR

?
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Hochbauverwaltung Freistaat Sachsen – status quo

 Erarbeitung Auftraggeberinformationsanforderungen (AIA)
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Hochbauverwaltung Freistaat Sachsen – status quo

 Mitwirkung Normungsarbeit
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WIR ARBEITEN AN

DER UMSETZUNG

VON IFC
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Erwartungen der Öffentlichen Auftraggeber

 Frühzeitige Qualifizierung des Bedarfs

Quelle: DIN 18205
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Erwartungen der Öffentlichen Auftraggeber

 Erhöhung Kostensicherheit in früher Planungsphase

Quelle: www.bimsystems.de
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Erwartungen der Öffentlichen Auftraggeber

 Anpassung Vergabevorschriften und -praxis

Quelle: © fotolia/BillionPhotos.com

Mittelstand 4.0
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Erwartungen der Öffentlichen Auftraggeber

 Vorteile für die Betreibung von Gebäuden
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Erwartungen der Öffentlichen Auftraggeber

 Vereinheitlichung Software- und Datenaustauschstandards

Quelle: http://www.bmsinfomatics.com/software-testing.html
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Hochbauverwaltung Freistaat Sachsen – status quo

 Pilotvorhaben Technikum II an der WSH Zwickau
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BAUKULTUR

AUCH

MIT

BIM

FUNKTIONELL

SICHER

SCHÖN

BAUHAUS DESSAU

WALTER GROPIUS

AUFTRAG MÄRZ 1925

BAUBEGINN SEP. 1925

EINWEIHUNG DEZ. 1926

FAGUS WERK ALFELD

WALTER GROPIUS

1913

EINSTEINTURM POTSDAM

ERICH MEDELSOHN

1921

LUDWIG MIES VAN DER 

ROHE

BARCELONA PAVILLON 

1929
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Wie erreichen wir die gesteckten Ziele?

1. Arbeit zeigt den Weg: Wir müssen einfach anfangen!

2. Technische Probleme lösen statt ignorieren

3. Mehrwerte messen statt nur erhoffen

4. BIM-Prozesse kann man (noch) nicht kaufen 

Überwiegend personelle und zeitliche Investitionen 

tätigen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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